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Vorlagen
für die Sitzung der Stadtverordneten
Montag den 28 Juni 1875 Nachmittags 4 Uhr

im neue Saale des Waagegebäudes
Oeffentliche Sitzung

1 Bewilligung der Kosten zur Pflasterung der neu pro
jektirten Verbindungsstraße zwischen der Wilhelms
straße und dem Weidenplan

2 Bewilligung der Kosten für verschiedene auszuführende
Neupflasterungen

3 Nachbewilligung der bei der Trottoirlegung am Sie
chenhause und vor dem Hospitalsgrundstücke entstan
denen Mehrkosten

4 Vermuthung eines NiederlagS Raumes im Seitenge
bäude des Waagegebäudes

5 Erbauung einer Leichenhalle aus dem Friedhofe
k Ertheilung des Zuschlage an die Bestbietenden für

die vermietheten früheren Thorkontrolhäuser am Kirch
und KömgSthor

7 Jahresrechnung der Kämmerei II pro 1873
Geschlossene Sitzung

8 Erhöhung des Honorars für die Hilfsarbeiter im
Standesamt

9 Genehmigung des Ankaufs des Mecke l schen Grund
stücks und Bewilligung des Kaufgeldes

Der Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung
v Radecke

Zur Tagesgeschichte
Berlin den 24 Juni

In der Untersuchungssache wider den Grafen
Harry v Arnim wurde heute Nachmittag 3 Uhr das
vom Kammergericht gefällte Urtheil zweiter Instanz publicirt
Dasselbe lautet dahin daß auf die von der Königlichen
Staatsanwaltschaft und dem Angeklagten eingelegte Appel
lationen das Erkenntniß des K Stadtgerichts vom 19 De
zember 187 4 dahin abzuändern resp zu bestätigen daß der
Angeklagte der vorsätzlichen Beiseileschaffung amtlicher Ur
kunden schuldig und deshalb mit 9 Monaten Gefängniß
worauf ein Monat erlittener Uutersuchungsarrest anzurech
nen zu bestrafen andererseits dagegen der Angeklagte der
Unterschlagung amtlicher Schriftstücke und des Vergehens
gegen die öffentliche Ordnung nicht schuldig die Kosten des
Verfahrens erster und zweiter Instanz aber dem Angeklag
ten zur Last zu legen

In den Gründen des Erkenntnisses deren Verlesung
länger als anderthalb Stunden in Anspruch nahm wird
zunächst sehr ausführlich die Kompetenzfrage erörtert In
dieser Beziehung wird auch vom zweiten Richter angenom
men daß der Angeklagte zur Zeit seiner Verhaftung seinen
Aufenthalt in Berlin nicht hatte daß das Stadtgericht Ber
lin nachdem Graf Arnim bereits am 29 April 187 4 dem
Marschall Mac Mahon sein Abberusungsschreiben als deut
scher Botschafter in Paris überreicht und am 15 Mai dess
Jahres sodann in den einstweiligen Ruhestand versetzt wor
den war also auch nicht als der persönliche Gerichtsstand
desselben mehr anzusehen war Dagegen mußte nach der
Anficht des Appellationsrichters die Kompetenz des Berliner
Stadtgerichts dadurch als begründet erachtet werden daß
Angeklagter während der Voruntersuchung trotz seiner wie
derholt erfolgten Vernehmung die Inkompetenz dieses Ge
richts nicht gerügt hat Eine solche Jnkompetenzeinrede
mußte aber nach den Bestimmungen des Gesetzes vom
3 Mai 1872 während der Voruntersuchung geltend ge
macht werden dies ist nicht geschehen und damit die Kom
petenzfrage erledigt

Was ferner den Ausschluß der Oeffentlichkeit bei Ver
lesung der kirchlich polmschen Schriftstücke anlangt gegen
welchen die Vertheidigung ihre Angriffe gerichtet hat so war
dieser Ausschluß nach den Bestimmungen des oben erwähn
ten Gesetzes vollständig gerechtfertigt Der Appellations
richter hat mit dem Richter erster Instanz angenommen
daß es sich bei diesen Schriftstücken um eine Gefahr für

die öffentliche Ordnung handle deren Veröffentlichung zur
Unzeit im Uebrigm auch der deutschen Politik Schwierig
keiten bereiten und das wohl das deutsche Reich schwer be
einträchtigen könnte Die Beiseiteschaffung der fraglichen
Schriftstücke findet der zweite Richter darin daß der Ange
klagte dieselben nach seinem Eintreffen in Berlin nach Ab
berufung von seinem Botschafterposten in Paris nicht sofort
an das Auswärtige Amt abgeliefert vielmehr dieselben von
hier weiter nach Karlsbad also ins Ausland mitgenommen
hat Daß diese Mitnahme absichtslos erfolgt sei kann
nicht angenommen werden ja gerade aus dem Umstände
daß Graf Arnim die Schriftstücke auch noch nach Karlsbad
mitgenommen hat gehe fast zur Gewißheit hervor daß
derselbe schon bei der Mitnahme derselben von Paris inen
besonderen Zweck verfolgte Daß der Angeklagte mit Ab
sicht gehandelt habe gehe auch aus seinem Verhalten i
der Korrespondenz mit dem Auswärtigen Amte hervor

Welchen Zweck der Angeklagte dabei verfolgte könne
zwar mit Sicherheit nicht behauptet werden insbesondere
könne nicht dargethan werden daß er die Abficht hatte
die Schriftstücke zu veröffentlichen An einer bloßen Bei
seiteschaffung derselben dem Auswärtigen Amte gegen
über konnte dem Angeklagten aber nichts liegen da sich
Abschriften desselben in letzterem befanden Wahrscheinlicher
sst daher und daran mußte auch dem Angeklagten viel
liegen daß derselbe nachdem der Konflikt zwischen ihm und
dem Reichskanzler immer schärfer hervorgetreten war von
den Schriftstücken einen Gebrauch machen wollte der die
Politik des Reichskanzlers durchkreuzen könnte oder der
den letzteren zu Konzessionen veranlassen sollte Was nun
die Schriftstücke selbst aulangt so mußten dieselben im
Sinne des Gesetzes als Urkunden erachtet werden denn
der Art 167 des St G B stellt keinen allgemeinen Be
griff für besondere Urkunde auf vielmehr ist jedes Schrift
stück welches dam bestimmt ist Thatsachen zu beweisen
eine Urkunde Daß die in Rede stehenden Schriftstücke sich
auf öffentliche und nicht auf Privatverhältnisse beziehen
ändert an ihrem Charakter als öffentliche Urkunde nichts
Die Schriftstücke sind solche deren Geheimhaltung für das
Wohl des deutschen Reichs ganz besonders geeignet ist und
als solche Urkunden im eminenten Sinne des Worts Graf
Arnim war als er dieselben nach Karlsbad mitnahm immer
noch Beamter des deutsche Reichs und hatte dieselben in
seiner amtlichen Eigenschaft erhalten er hat sich deshalb
der Beiseiteschaffung ihm amtlich anvertrauter Urkunden
im Sinne des Art 348 de St G B schuldig gemacht
Andererseits erhellt nirgends daß der Angeklagte einen
Mißbrauch mit den Papieren gemacht hat auch der Um
stand daß er dieselben außerhalb Preußens geschafft hat
fällt unter diesen Umständen nicht so sehr ins Gewicht
Auf seine Neigung zur publicistischen Thätigkeit die ihm

Vermischtes

Zur Feier seines 25jährigen Jubiläums veranstaltet
der Münchener Kunstgewerbeverein im nächsten Jahre eine
allgemeine deutsche Kunst und Kunstindustrie Ausstellung
alter und neuer deutscher Meister Die Ausstellung soll
durchaus nicht auf München beschränkt bleiben sondern alle
deutschen Künstler und Kunstindustriellen sollen zur Be
schickung der Ausstellung eingeladen werden Der König
von Baiern hat in einem huldvollen Handschreiben an den
Direktor der Königlichen Erzgießerei zu München Herrn
Ferdinand v Miller den Vorstand des Münchener Kunst
gewerbevereins das Protektorat über die Ausstellung über
nommen Er hat das vorgelegte Programm der Ausstellung
mit lebhaftem Interesse durchgesehen und seine Freude dar
über ausgesprochen daß München wieder der Schauplatz
deutschen Kunstfleißes werden soll Von dem edlen Wett
streite welcher durch solche Ausstellungen mächtig angeregt
wird erwartet Se Majestät mit Zuverficht den besten Er
folg für die veredelnde und erhebende Pflege der Kunst
Zugleich genehmigte der König dem Kunstgewerbeverein zu
diesem Zweck eine Summe von IltMV Fl

Essen 21 Juni Zufolge der Ess Ztg verweilt
seit Freitag Hierselbst auf der Krupp schen Gußstahlfabrik
ein chinesischer General der durch seine Uniform blau ge
sticktes Oberkleid mit weißem Untergewande und seinen
langen Zopf Aufmerksamkeit erregt

In Genua wurde kürzlich im Municipalpalast in
Gegenwart des außerordentlichen Delegaten Marchese Lam
poni und anderer angesehenen Personen die dort in einem
Kristallschrank aufbewahrte Violine Paganini S die der be
rühmte Virtuose seiner Vaterstadt hinterlassen hatte her
vorgeholt um photographirt zu werden Auf Einladung
de Marchese Lamponi wurde der geschätzte genuesische Vio
linist Professor Giuseppe Bacigalupo veranlaßt die Saiten
jenes Instrumentes das seit so langer Zeit verstummt ist
einmal wieder ertönen zu lassen Er spielte unter allge
meinem Beifall das Gebet aus Moses und de Ear
neval von Venedig von Paganini

Es giebt kaum ein lieblicheres Plätzchen in und
um Kösen als den Schwanenteich Gewiß ein glücklicher
Gedanke der Badedirection denselben anzulegen die Väter
der Stadt können heut stolz darauf sein Besonders inter
essant ist es augenblicktich die beiden alten Schwäne mit
ihren sechs Jungen die sie ausgebrütet darauf zu beobachten
Mit welcher Zärtlichkeit sie dieselben fortwährend behüten
und mit welchem Heldenmuth sie jeglichen Feind von ihnen
abwehren So wollte Sonntag Nachmittag eine Dogge den
Kinderchen die aus ihren feuchten Element ein wenig aus
getreten waren und sich unbeholfen auf dem grünen Rasen
tummelten ganz ernstlich zu Leibe Die Schwanenmulter
ging derselben jedoch kähn entgegen und hielt sie durch
derbe Flügelschläge so lange zurück bis der Vater die
Kleinen in s Nasse gebracht Der Hund wollte nach da
schnitt die Schwanin ihm geschickt den Rückweg nach dem
Lande ab gab ihm von hinten einen so derben Flügelschlag
daß er kopfüber in s Wasser plumpte Nun hatte sie ge
wonnen Spiel So wie der Kopf ja nur die Doppelnase
des Hundes an der Oberfläche auftauchte versetzte sie ihm
einen neuen Hieb und der kräftige Köter hätte wahrhaftig
ertrinken müssen wenn nicht sei Herr vermittelnd ein
getreten wäre Ganz matt krabbelte er sich wieder an s
Trockene und hat vermuthlich an dieser Lection auf lange
hin genug bekommen

Schubin 19 Juni Ein schrecklicher Vorfall ereig
nete sich dieser Tage in dem Dorfe Zendowo bei Schubin
Kr Bromberg In der Nacht vom 17 zum 18 d M

ermordete der dortige Wirth RuchalSki wahrscheinlich in
einem Anfalle religiösen Wahnsinns seine Frau und fünf
kleine Kinder und machte darauf selbst seinem Leben durch
Durchschneidung der Kehle ein Ende Ein Korrespondent
des Dziennik Pozn berichtet über diese blutige Katastrophe
folgendermaßen In dem Dorfe Zendowo wohnte der sehr
achtbare Wirth RuchalSki mit seiner Familie welche aus
einer gottessürchtigen Frau und sechs Kindern bestand
RuchalSki war vor acht Tagen erkrankt doch hatte sich in
den letzten Tagen sein Gesundheitszustand gebessert In der
Nacht vom Mittwoch zum Donnerstag weckte er die Frau

und ließ sich mit geweihten Kränzen beräuchern und die
Wände mit geweihter Kreide bemalen Die Frau that dies
Darauf hieß der Mann die Frau und die Kinder mitten
in der Stube niederknieen und beten indem er hinzufügte
daß er zu Ehren GotteS Blut vergießen werde Die Frau
kniete mit den Kindern hin betete laut und gab dabei dem
ältesten Knaben einen Wink fortzugehen Der Knabe ent
fernte sich eiligst und lief zu dem nächsten Nachbar Namens
Brzykca welcher sich auch sofort in die Ruchalskifche Woh
nung begab Die Thür stand weit offe Brzhkca trat
herein und erblickte in der Mitte der Stube eine weiße
Masse bei welcher die Frau händeringend kniete B konnte
die Situation nicht begreifen da es fast völlig dunkel war
Da hörte er vom Bette Ruchalski s aus die Worte Müt
terchen komm her und knie neben mir hin Die RuchalSka
stand sofort auf und kniete neben ihrem Manne nieder in
demselben Augenblick durchbohrt das Messer Ruchalski s
ihre Brust B sah noch daß die unglückliche Frau zur
Erde fiel und daß der Mörder sich erhob um an der Wand
das Messer zu schleifen Darauf entfloh er um die Nach
barn zusammenzurufen Binnen Kurzem hatten sich fünf
Männer zusammengefunden die nach dem Hause eilten doch
welcher schreckliche Anblick bot sich ihnen dar Fünf Kinder
lagen mit aufgeschlitzten Bäuchen auf der Erde und die
Eingeweide in der Stube herum Auf dem einen Bette
die Frau mit durchbohrter Brust und gleichfalls aufge
schlitzten Bauche auf dem anderen der Mann mit durch
schnittener Kehle RuchalSki hatte nach der Ermordung
seiner Frau deren Leiche auf das Bett gelegt derselben den
Bauch aufgeschlitzt und sie mit einem Kreuz und Rosen
kranz bedeckt Er selbst hatte sich ein Bild in der Hand
haltend emleibt Die Familie lebte in dem besten Einver
nehmen war verhältnißmäßig wohlhabend und dabei ehrlich
und gottesfürchtig Des am Leben gebliebenen Knaben
wird sich das Gericht annehmen und ihn in die Schule
schicken

Gestern Nachmittag entgleisten schon S Güter
wagen der Berlin Dresdener Eisenbahn Kein Menschen
leben ist zu beklagen



zum Vorwurf gemacht wird steht mit der vorliegenden
Anklage in keinem Zusammenhang und erledigen sich dadurch

die Punkte 2 und 3 der Anklage Bei der Straf
abmessung kamen in Betracht einerseits die Zahl und Wich
tigkeit der bei Seite geschafften Urkunden die hohe Stel
lung des Angeklagten und die Verletzung des ihm erwiesenen
Vertrauens andererseits daß ein Mißbrauch mit den
Schriftstücken nicht gemacht und daher eine Gefahr dadurch
nicht herbeigeführt ist Mit Rückficht darauf schien eine
Erhöhung der Gefängnißstrafe auf 9 Monate angemeffen
unter Anrechnung der Untersuchungshaft auf 1 Monat

Daß die neue französische Militair Reorganisation
Seitens der deutschen Regierung mit Aufmerksamkeit in
ihrer Entwicklung verfolgt wird ist bereits früher und na
mentlich bet Gelegenheit der letzten Kriegsgerüchte hervorge
hoben worden Neuerdings ist es namentlich die Einrich
tung der sog Almosenier welcher man eive erhöhte Auf
merksamkeit zuwendet und die auch in der That die Beach
tung verdient die man ihr jetzt zu Theil werden läßt
Der katholische Klerus dessen Klugheit und Rührigkeit ja
noch Niemand angezweifelt hat hat in dieser neuen Einrich
tung sich wiederum ein neues Agitationsmittel geschaffen
dessen Handhabung er schon zur Genüge verstehen wird
Durch den Almosenier vermag der Klerus seinen Einfluß
in der Armee auf das nachdrücklichste geltend zu machen
und man kann wohl sagen daß durch die Einrichtung einem
jeden Regiment einen Almosenier beizugeben der üoolssig
miütausj eben so viel Missionare geschaffen sind als die
französische Armee Regimenter hat Von noch größerer
Wichtigkeit ist aber bei Beurtheilung dieser neuen Schöpfung
der Umstand daß jeder Almosenier gleichzeitig ein Agitator
für den katholischen Socialismus der von den Jesuiten in
immer größeren Umfängen zur Verbreitung gebracht wird
Zieht man die Konsequenz von solchen neuen Schöpfungen
und erwägt man daß das Streben dieser Dovlssia milits ns
dahin geht das Feuer so lange zu schüren bis zu einem
Religionskriege entbrannt so kann man nicht leugnen daß
diese neue Einrichtung in der französischen Armee ein nicht
geringer Schritt vorwärts in den Bestrebungen des Jesuitis
mus ist und daß er auch außerhalb Frankreichs seine An
hänger findet während er wiederum andererseits nicht ohne
Grund Befürchtungen unter den Anhängern der nationalen
Sache hervorrufen muß

Die Staatskatholiken welche vor zwei Jahren mit
einer Adresse an des Kaisers und Königs Majestät hervor
traten gedenke wie die Post in Sicht stellt demnächst
eine regere politische Thätigkeit zu entfalten Die Post
theilt mit daß die in jener Adresse vereinigten Stimmen
seit den zwei Jahren wo sie zum ersten Male vereint sich
vernehmen ließen an Vertrauen und Gewicht bei den ent
scheidenden Stellen noch gewonnen haben und es liege
daher auf der Hand daß die staatstreuen Katholiken den
richtigen Zeitpunkt finden und nach eigener Wahl ergreifen
werden um ihren Wünschen Ausdruck zu geben sei es in
Bezug auf Abstellung beklagenswerther und überflüssiger
Härten bei Ausführung gewisser Gesetze oder auf Zer
streuung mancher Vorurtheile und falscher Meinungen über
katholische Angelegenheiten welche Dank dem Gebahren
der Ultramontanen reichliche Nahrung finden

Das Abgeordnetenhaus hat mit dem Abschluß der
diesjährigen Thätigkeit die umfangreichste seiner Sessionen
hinter sich Die Dauer der Sessionen und die Zahl der
abgehaltenen Plenarsitzungen stellt sich seit der 10 Legis
laturperiode im Jahre 1867 folgendermaßen 10 Legis
laturperiode I Session vom 15 November 1867 bis 29
Februar 1868 mit 66 Sitzungen II Session vom 4 No
vember 1868 bis 6 März 1869 mit 61 Sitzungen
III Session vom 6 Oktober 1869 bis 12 Februar 1870
mit 68 Sitzungen 11 Legislaturperiode I Session
vom 14 December 1879 bis 17 Februar 1871 mit 32
Sitzungen II Session vom 27 November 1871 bis 19
Juni 1872 sodann Vertagung und vom 22 Oktober bis
I November 1872 mit zusammen 62 Sitzungen III Ses
sion vom 12 November 1872 bis 21 März 1873 und
nach der Vertagung vom 5 Mai bis 29 Mai 1873 mit
89 Sitzungen 12 Legislaturperiode I Session vom
12 November 1873 bis 21 Mai 1874 mit 72 Sitzungen
II Session vom 16 Januar bis 15 Juni 1875 mit 81
Sitzungen Auch das Herrenhaus welche diesmal mit
36 Sitzunzen abschnitt kann sich einer gleich angestrengten
Thätigkeit seit einer langen Reihe von Jahren nicht
rühmen

Der Elberfelder Zeitung schreibt man Bisher
bestand am sächsischen Hofe die Sitte daß bei Uebertritten
zur katholischen Religion der König oder ein Mitglied der
Königlichen Familie Pathenstelle vertrat Die katholische
Geistlichkeit betrieb auf Grund dieses Herkommens das Ge
schäft der Seelenrettung eifrig und Manchem mag die hohe
Pathenstelle wohl Anlaß geworden sein zumal nicht großes
Geräusch dabei gemacht wurde aus der einen Kirche in die
andere überzutreten Jetzt hat nun König Albert erklärt
daß er seinerseits zu diesem Glaubenstausch nicht mehr die
Hand bieten und in keinem Falle die Pathenschaft überneh
men werde Hoffentlich wird dieses m t großem Takte ge
gebene Beispiel auch aus die übrigen Mitglieder der König
lichen Familie einen verbindlichen Einfluß ausüben

Der 29 des Reichsgesetzes über den Unter
stützungs Wohnsitz vom 6 Juni 1879 versteht unter
dem Ort des Dienstverhältnisses den Ort an welchem
die Dienste zu leisten sind es können jedoch ach Maßgabe
des Dienstvertrages die Dienste an verschiedenen Orten
geleistet und auch der jeweilige Aufenthaltsort unter Um
ständen als Dienstort angesehen werden Dieser Paragraph
findet nach einer neueren Entscheidung des Bundesamts
für das Heimathwesea auf den Gehülfen eines Kahnschiffers
Kahnknecht keine Anwendung da derselbe seine Dienste

überhaupt nicht an einem bestimmten Orte sondern aus dem

Wasser in der Fortbewegung des Kahnes leistet dessen
Gewerbetrieb also an keinem bestimmten Orte einen Mittel
punkt hat Nach derselben Entscheidung kann auch der
zeitweilige Aufenthalt an irgend einem Handelsplatz um
Waaren ein und auszuladen nicht als der Mittelpunkt des
Gewerbetriebs angesehen werden

Bei einer Gebäudestemr Hiuterziehung ist nach
einem Erkenntnisse des Obertribunals vom 26 Mai d I
für die Strafausmessung Leistung des doppelten Betrages
der vorenthaltenen Steuer nicht die ganze Jahressteuer
sondern nur diejenigen monatlichen Steuerbeträge zu be
rücksichtigen welche von dem Beginne der Steuerpflicht bis
zu dem Zeitpunkte wo der Anzeigepflichtige die verzögerte
Anzeige nachholt oder der Staat auf anderem Wege Kennt
niß on dem eingetretenen Besteuerungsgrunde erhält that
sächlich fällig geworden waren Nach dem G fetze vom
21 Mai 1861 betreffend die Einführung der Gebäude
steuer wird diese in Monatsbeträgen fällig und in den
ersten acht Tagen jeden Monats im Voraus eingezahlt
Es können daher Steuerbeträge welche erst nach der An
klage oder Urtheilsfällung fällig werden unmöglich als vor
enthalten gelten weil der Begriff der Vorenthaltung die
Pflicht der Leistung zur sprachlichen Voraussetzung hat eine
solche aber nicht besteht wo nur ein Recht zur Voraus
zahlung sich erkennen läßt

Lasker hält sich gegenwärtig zur Stärkung seiner
Gesundheit in St Blasien im Schwarzwald auf

Bei den neuesten Schießversuchen soll eine Schiffs
wand von 12 Zoll Panzer mit einer 12 Zoll dicken Holz
Wand dahinter von dem 28 ein Marine Ring Rohr glatt
durchschlagen worden sein Da nun einerseits mit der
Steigerung der Widerstandsfähigkeit der Panzer das Schiff
bedeutend schwerer wird andererseits mit dem Vergrößern
des Geschützkalibers das Rohrgewicht erheblich steigt so
fragt sich nur ob Schiffe oder Küstengeschütze früher die
Grenze der größtmöglichen Schwere erreichen werden
Einstweilen werden aber noch recht viele Millionen für
Panzerschiffe ausgegeben werden

Die Befugniß der Unterbehörden zur Erhebung
von Sporteln ist in den verschiedenen Provinzen eine ver
schiedene indem die Sporteltax Ordnung von 1825 in die
ser Beziehung nur bestimmt daß es bei den bestehenden
Einrichtungen bewenden solle Es ist nun in Frage gekom
men ob nicht unter Aufhebung dieser Bestimmung das
Sportelwesen der Unterbehörden generell zu regeln sei Es
sind zunächst Feststellungen über die von den Unterbehörden
in den einzelnen Provinzen noch erhobenen Sporteln und
über das Bedürfniß zur Beseitigung oder Abänderung der
selben angeordnet worden

Einen weiteren Beitrag zur Klärung der Stellung
welche England in Zukunft den Angelegenheiten des Konti
nents gegenüber einnehmen wird liefert heute ein sehr be
merkenswerther Artikel des Ekonomist Er knüpft an
eine Behauptung der Times an daß England im Ver
hältniß zu anderen Nationen heute wenigstens eben so stark
ist wie es am Vorabend des großen Krieges 1791 war
Der Ekonomist findet diese Behauptung zu bescheiden und
bestimmt sie dahin daß England heute viel stärker ist als
es während des ganzen Streites gewesen Der Beweis
dafür liege zunächst in dem ungleichen Anwachsen der be
treffenden Bevölkerungen Während Englands Bevölkerung
in diesem Jahrhunderte von 12 Millionen auf 27,599,999
stieg vermehrte sich Frankreich nur von 29 Millionen auf
36 Mill Deutschland von 21 auf 41 Mill Oesterreich
von 28 auf 36 Mill und Rußland von 48 auf 71 Mill
Im Jahre 1811 bildete eS 9 pCt der Länder die damals
in den Krieg verwickelt waren heute umfaßt es 13 pCt
Der andere Beweispunkt liege in der gleicheren Verthei
lung der Mächte auf dem Kontinente durch den Zusammen
bruch des ersten französischen Kaiserreiches und das nachhe
rige Emporkommen Deutschlands Zur Zeit des großen
Krieges war Frankreich mehreren anderen Staaten zusam
men ebenbürtig und nahm eine Stellung ein die heute von
Deutschland trotz seiner vollendeten militärischen Organisa
tion nicht annähernd erreicht wird Nunmehr halten sich
die Mächte in Europa das Gegengewicht und das euro
päische Gleichgewicht ist im Augenblick innerlich stärker als
es vor 69 Jahren war Englands Bedeutung ist demnach
sowohl im Verhältniß zum Ganzem als zu jedem einzelnen
Staate gestiegen Mit dieser veränderten Machtstellung der
europäischen Staaten haben aber die früheren Gründe für
Englands Einmischung in die Angelegenheiten des Konti
nents an Kraft verloren Im Anfange des Jahrhunderts
war es als einer der kleineren Staaten genöthigt sich mit
seinen Nachbarn zum Zwecke der Selbsterhaltung zu ver
bünden Jetzt ist dieser Zweck weggefallen England ist
jedem der übrigen Staaten gewachsen und kann sich für
feine Selbsterhaltung auf sich selbst verlassen Wird aber
seine Einmischung nothwendig so ist seine Streilkrast grö
ßer denn jemals Zwar besitzt England keine großen ste
henden Heere Man hat sich gewöhnt zu sagen so
bemerkt der Ekonomist daß England keine großen
Heere bilden könne aber man sollte sich an die Massen er
innern die wir im großen Kriege bei kleinerer und ärm
licherer Bevölkerung unter die Waffen stellten so wie an
die riesenhaften Aushebungen in den Vereinigten Staaten
während des Bürgerkrieges Zum Schlüsse verwahrt sich
das Blatt gegen die Beschuldigung als wolle es die eng
lische Macht übertreiben oder eine ungebührliche Befriedi
gung mit dem gegenwärtigen Militärstande Englands her
vorrufen Wir wünschen nur zu zeigen so schreibt es

daß Europa verändert ist verändert nicht zum Schlim
meren sowohl was das friedliche Gleichgewicht als was die
Widerstandskraft Englands betrifft Wir dürfen unseren
Vortheil nicht aufgeben durch eine Einmischung wenn diese
nicht verlangt wird aber wir müssen auch gegen die ent
muthigende Vorstellung ankämpfen als ob England dem

Kontinente gegenüber schwächer sei als es war da eS doch
verhältnißmäßig stärker geworden

Darmstadt 24 Juni Heute Vormittag hat Kaiser
Alexander trotz der sehr ungünstigen Witterung die Parade
über die hiesigen Truppen welche vom Prinzen Ludwig
von Hessen kommandirt wurden abgenommen Der Groß
herzog Prinz Alexander und die Prinzessin Ludwig von
Hessen wohkiten dem militärischen Schauspiele gleichfalls bei
Unmittelbar nach der Parade begab sich der Kaiser Alexander
in Begleitung der Prinzen Alexander und Ludwig nach
Bilkenbach um den um 1 Uhr dort eintreffenden Kaiser Wil
helm zu begrüßen Beide Majestäten begaben sich von da nach
Schloß Heiligenberg wo Kaiser Wilhelm vom Gemeinde
rathe vielen Kriegervereimn und einer großen Anzahl von
Damen welche Blumensträuße überreichten und in den
kaiserlichen Wagen warfen enthusiastisch begrüßt wurde
In Schloß Heiligenberg findet Mittagstafel statt Kaiser
Wilhelm kehrt schon um 4 Uhr nach Ems zurück

München 23 Juni Das Centralkomite der bairi
schen Fortschrittspartei für Mittel und Oberfranken hat
einen Wahlaufruf erlassen worin jeder freisinnige Wahlbe
rechtigte aufgefordert wird mit allen Kräften dafür zu wir
ken daß die Wahlen zum Heile des großen Vaterlande
und zur Ehre des bairischen Staates ausfallen Weiter
heißt es in dem Aufrufe Gelingt es den Ultramontanen
bei den Wahlen die Majorität zu erringen so wird ihr
Sieg welcher die Hoffnung aller äußeren und inneren
Feinde des Reiches ist eine schwere Gefährdung des für
unseren Volkswohlstand so nöthigen Friedens in sich schlie
ßen Wird aber durch einmüthiges entschlossenes Zusam
menwirken aller liberalen Männer des Landes der Sieg
für unsere Partei gewonnen so werden nicht nur die frie
denSgefährlichen Bestrebungen der Ultramontanen gelähmt
sondern es eröffnet sich auch die Aussicht an der freiheit
lichen Entwickelung im Innern unseres bairischen Landes
mit Erfolg weiter arbeiten zu können

Während die Nachricht aus Nürnberg daß die
Sozialdemokraten beschlossen hätten sich an den Landtags
wahlen nicht zu betheiligen von dem hiesigen klerikalen
Volksfreund bezweifelt wird bringt gleichzeitig da hiesige

Arbeiterblatt Zeitgeist einen Artikel der zwar auch an
scheinend für Wahlenthaltung plaidirt a dessen Schluß
aber mit fettgedruckten Worten der Satz steht Kampf auf
Leben und Tod Eher wenn es sein muß zu Gunsten
der Ultramontanen die Stimmen in die Wagschaale als zu
Gunsten des verächtlichen Liberalismus Darnach dürfte
es kaum mehr zweifelhaft sein daß man in den Kreisen
unserer schwarzen und rothen Reichsfeinde jedenfalls die
Absicht hat sich bei den Wahlen die Hände zu reichen
das erste Mal freilich wäre es nicht wenn dies geschehen
würde einen besonderen Erfolg würde aber eine solche un
natürliche charakterlose Verbindung doch nicht haben

BritNU 23 Juni In einer vom Bürgermeister er
lassenen Bekanntmachung werden die Arbeiter aufgefordert
sich nicht durch gesetzwidrige Einflüsterungen von der Rück

kehr zur Arbeit abhalten zu lassen Zugleich wird den
Agitatoren die strengste Handhabung der Strafgesetze an
gedroht

Washington 22 Juni Nach dem Berichte des De
partements für Landschaft steht eine hinter dem mittleren
Durchschnitt zurückbleibende Getreideernte in Aussicht wahr
scheinlich dürste dieselbe um etwa Vs gegen eine Vollernte
zurückstehen

Original Depesche des Hall Tageblatts
Nach Schluß der Redaction eingetroffen

Bonn 25 Jnni Das gestrige Bürgersest in
der Beethovenhalle zu Ehren des Kultusministers
veranstaltet verlief glänzendst Der Kultnsmiuister
wurde enthusiastisch empfangen er erklärte in der
Antwort der Begrüßungsrede er habe in seinem Le
ben keine so schöne Woche verlebt wie die letzte
Die Regierung werde anf dem meere et eonstsu
tor betretenen Wege fortfahren das heißt wie Nie
mand in seinen heiligsten Empfindungen verletzt
werde so könne auch Jedermann seine heiligsten Em
pfindungen zn seinem und des Baterlands Besten
frei entwickeln Die Rede wurde beifälligst aufg
nommen

Ans Halle vnd Umgegend
Der Abtheilungsbaumeister Hr Rehbein wmbe

gestern in Folge seines Ausscheidens aus den Diensten der
Magdeburg Halberstädter Eisenbahn derselbe tritt in d s
Direktorium der Berlin Auhalter Bahn durch das aus
einem werthvollen silbernen Tafelaufsatz bestehende Ehren
geschenk welches ihm eine aus den ältesten Beamten seiner
Abtheilung zusammengesetzte Deputation überreichte hoch
erfreut

Die Aufführung des Jofua durch den Haßler
fchen Gesangverein war überaus zahlreich aus Stadt und
Umgegend besucht und kann als eine nach allen Seiten hin
hervorragend gelungene bezeichnet werden

Die bereits erwähnte Ausstellung von Erzeugnissen
der Buchdruckerkunst aller Zeiten und anderen damit
verwandten Artikeln hat durch die Bereitwilligkeit gelehrter
Institute einzelner Vertreter der Wissenschaft verschieden r
hiesiger und auswärtiger Geschäftsfirmen eine über alle
Erwartung große Ausdehnung und Bedeutung erhalt n
Aus diesem Grunde hat sich das betreffende Komit6 ent
schlossen auch nach der morgen stattfindenden Feier die Aus
stellung noch für einige T ge allen sich für die Buchdrncker
kunst und die verwandten Geschäftszweige Jnteresstrende
sür die Lehrer und Studirenden der Universität u f w
offen zu halten



Das Komitee für die nächstjährige Gartenbau Aus
stellung hat Herrn Dr Ule zum Borsitzenden Herrn
Nebert zum Schriftführer erwählt

Der naturwissenschaftliche Verein für Sachsen und
Thüringen wird seine 36 Generalversammlung am 27
d M in Kösen abHalt n

Zur weiteren Durchführung der Münzreform sollen
die Dreipfennig stücke eingezogen werden Die königl
Preußischen LandcSkassen c sind mit bezüglicher Anweisung
versehen worden

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 24 Juni

Geboren Dem Vergolder K F E Reichert eine T
kl Klausstraße 3 Dem Bahnarbeiter F Entei

le in eine T Leipzigerstraße 89 Ein nnehel S
Breitestraße 9 Dem Hanvarbeiter A Billing

ein S Kellnergasse 6 Dem Tischler K Engel
mann ein S Zapfenstraße 14 Dem Pfefferküch
ler F R Kriebel ein S Ludwigsstraße 7 Dem
Tischler P R Müller eine T Bäckergasse 3
Dem Handarb F Bahn ein S Gerbergasse 14
Dem Gelbgießer A Kusian einS Gommergasse 2a

Dem Handarbeiter S W Lüddecke gen Querg
eine T Oberglaucha 17 Dem Handarbeiter F R
Bauch eine T Steg 2 Dem Kupferschmied
A Penne eine T Oberglaucha 32 Dem Korb
macher Th A Nau mann ZwillingStöchter Weingär
ten 9

Gestorben Der Schuhmachermeister Johann Friedrich
Berghaus 44 I 1 M 4 T Brustfellentzündung
Graseweg 15 Die Wittwe Christiane Therese

Dettenborn geb Schliack 67 I 7 M 13 T
Schlagfluß Fleischergasse 41 Des Schneidermei
sters B Strube T Karoline Amalie Emilie Louise
Marie 7 M 2 T Zellgewebsentzündung Leipziger
straße 22 Des Maurers K Dreißig T todgeb
Liliengasse 4 Der Steinhauer Franz Lösch 34 I
6 M 1 T Phtists hinterm Harz 9 Die Wittwe
Elisabeth Rückert geb Knacke 8V I 1 M 14 T

ssnilis Magdeburgerstraße 24

739

kirchliche Anzeigen
Am 5 Sonntage nach Trinitatis den 27 Juni predigen
Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr

Kaplau Peter Um 9 Uhr Herr Pfarrer Woker
Um 2 Uhr Christenlehre Derselbe

Ev Lutherische Gemeinde gr Berlin 14 Vor
mittags 9 2 Uhr Gottesdienst

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vormitt
10 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmitt
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

Baptisten Gemeinde Sonntag Vormittags 9 i/z Uhr und
Nachmittags 3Vz Uhr und Mittwochs Abends 8 Uhr
Gottesdienst im Saale zu den drei Schwänen Ran
nischestraße

Katholische Kirche Geboren Den 2 Januar dem
Steinhauer Kutscher eine T, Friederike Wilhelmine
Bertha Pulverweiden 5 Den 12 Juni dem Kauf
mann Wehr eine T Maria Emerentia Leipziger
straße 79

Litterarisches
Im Verlage von A Mentzel in Leipzig ist ein klei

nes Werk erschienen welches namentlich in den Kreisen der
Naturfreunde insbesondere der Pflanzensammler großes
Interesse erregen dürfte Dieses Werk giebt eine Anlei
tung zur Konservirung der Pflanzen nach der vom
emeritirten Realschuldirektor Karl Scheliwsky erfundenen
Jmprägnirungsmethode und ist von einer Dame Therese
Kollmann zusammengestellt Mit dieser Methode ist ein
Mittel gewonnen welches den zu trocknenden und im ge
preßten Zustande aufzubewahrenden Pflanzen nicht nur ihre
Farbe und ihre ursprüngliche Weichheit erhält sondern sie
auch vor der Zerstörung durch gefräßige Pflanzenräuber
schützt Herr Scheliwsky empfiehlt in dem Vorwort zu dem
Werke die Jmpräzuirung der Pflanzen vorzüglich der
Frauenwelt den Lehrern und Erziehern Die Jmpräg
nirungsmethode der Pflanzen läßt an Einfachheit und Bil
ligkeit wenig zu wünschen übrig Sie nimmt weit weniger
Zeit in Anspruch als die gewöhnliche halbwegs sorgsame
bisherige PressungSweise

Hallesche Produkten Börse vom 24 Juni
Getreidegewicht netto Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizen 100 1 Kilo bei matter Haltung Preise unverändert fein 139
bis 189 M bez

Roggen 1000 Kilo unverändert hiesiger 171 174 M bez
Gerst 1000 Kilo ohne Umsatz Preise nominell
Gerstsumalz 50 Kilo,ruhig
Hafer 1000 Kilo fein eher weichend 139 195 M bez geringer

billiger angeboten
HülsinsrüÄt 1 100 Kilo gingen bei schwachem Geschäft um
Kümmel 50 Kilo 42 M bez
Wicken 1000 Kilo
Mais 000 Kilo bis 150 M bez
Lupinen 1000 Kilo
Kleesaaten 50 Kilo
Oelsaaten 1000 Kilo ohne Offerten
Stärke 50 Kilo fest und gefragt loco knapp 23 23,50 M incl

bezahlt
Spiritus 10,000 Liter pCt loco unverändert
Preßhefe 1 Kilo
Riiböl 50 Kilo behauptet 30 M bez und gehalten
Prima Solaröl 50 Kilo ruhig
Petroleum deutsches 50 Kilo do
Rohzucker 50 Kilo
Rübensyrup 50 Kilo
Rübenmelasse 50 Kilo
Pflaumen 50 Kilo ohne Handel
Kirschen 50 Kilo do
Kartoffeln 1000 Kilo Sveise ohne Handel
Oelkuchen 50 Kilo fest loco hiesige fehlen
Futtermehl 50 Kilo 8 M bez
Kleie 50 Kilo Roggew 7 M bez Weizen 5,50 6,80 M bez
Heu 50 Kilo alles in fester Haltung bei unveränderten Preisen

neues nur in Kleinigkeiten eingebracht und Preise haben sich noch
nicht festgestellt

Stroh 50 Kilo 2,50 M bez
Malzkeime 50 Kilo 6 6,75 M bez

Listziidalm doursduek Nr 5
In äsr Lxxsäition äss LsAsdlattss kvviö ill allsQ Luob

IianÄIunASn s Lxsmxlsr 50 im doimsiusut tür
oirva 6 Rummsru pro Iskr 2 Ng,rk 20 Kxr

Volksbibliothek auf dem Rathhaufe
Dienstags n Freitags 7 8 Uhr Abends n Sonn

tags von 11 12 Uhr geöffnet

8vimMnä 5 IM k Damen Volkssed

Bekanntmachung
Der Polizei Sergeant Bermig welcher den 12 Bezirk beaufsichtigt wohnt jetzt

Leipzigerstratze 91

Halle den 23 Juni 1875 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Unter Bezugnahme auf die Polizei Verordnung vom 2 Mai 1850 wird das Publi
kum darauf aufmerksam gemacht daß der Wohnungs Umzug zum III Quartale 1875 bei
kleinen Wohnungen am 1 Juli bei mittleren Wohnungen am 2 Juli und bei größeren
Wohnuni en am 3 Juli Abends beendet sein muß

Halle den 21 Juni 1875 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Wegen Ausführung von Kanalarbeiten wird die Schimmelgasse von Montag den
28 d Mts ab bis zur Beendigung der betreffenden Arbeiten für Fuhrwerke und Reiter
gesperrt

Halle den 24 Juni 1875 Die Polizei Verwaltung
Steckbrief

Den mehrfach bestraften des Diebstahls
und der Urkundenfälschung verdächtigen soge
nannten Handelsmann Gustav Adolph
Friedrich Störzer von hier bitte ich zu
verhaften und an das Königliche Kreisgericht
hier abzuliefern

Signalement
Alter 26 Jahre Größe 1,64 Meter Haar

röthlich Stirn frei Augenbrauen hellblond
Augen blau Zähne defekt Bart roth beson
dere Kennzeichen Warzen an beiden Händen

Halle den 19 Juni 1875
Der Staats Anwalt

Steckbrief
Die des Diebstahls verdächtigen Former

Heinrich Brantsch aus Außig 20 Jahre
alt 1,74 Meter groß von schlanker Statur
schwarzes Haar auf der linken Seite der
Backe Narben bekleidet mit schwarzem Som
meranzug und schwarzseidener Mütze und
Robert Brotteffen au Leer in Ostpreußen
24 Jahre alt 1,62 Meter groß von unter
setzter Statur mit schwarz gelocktem Haar
bekleidet mit schwarzem Rock grauer Hose
und schwarzem großen runden Filzhute wer
den der Vigilanz der Behörden empfohlen
und um Abnahme des gestohlenen braunen
Ueberziehers mit Sammetkragen und schwar
zem Futter gebeten

Halle den 21 Juni 1875
Der Staats Anwalt

Gelligiesm Gchch
zxs Ein tüchtiger Gelbgießer wird auf

dauernde Beschäftigung gesucht Reisekosten

werden vergütet H 72390
NWedillendau AyMIseliakt

Uvilbronn
UM Ein zuverlässiger Kesselheizer

findet bei gutem Lohne sofort dauernde
Stellung bei

Z Alb Ernst Spritfabrik

In meiner Maschinen Werkstatt auf der
Fabrik Web au bei Hohenmölfen wird bei
gutem Lohn für Accordarbeit und bei dauern
der Beschäftigung ein tüchtiger

Eisendreher
gesucht Näheres daselbst beim Maschinen
meister Herrn Schneider

Halle den 24 Juni 1875
A Riebeck

Tüchtige Maurergesellen
nimmt an Maurermeister Mnzel

Magdeb urgerstraß e 27

Tüchtige Maurergeselle
finden dauernde Arbeit bei

C Fuhrmann Magdebstr 31
Einen Glasergehülsen

sucht E Ruukewitz Glasermeister

gesucht für Reise und Montirnng Persön
liche Vorstellung erforderlich Offerten unter
Z O in der Exped d Bl erbeten

Buchhalter gesucht
welcher womöglich in technischem Geschäft od

Maschinenfabrik thätig war im Correspondi
ren tüchtig zur kaufmännischen Leitung des
Geschäfts geeignet Energie und Thätigkeit
Hauptbedingung Offerten unter A B 10
in der Exped d Bl erbeten

Ein gewandter Bursche von 17 18 Jah
ren wird zu leichter Arbeit als IM Haus
knecht zum 1 Juli gesucht

Blücherstraße 2
Franen zum Torsabtragen

gesucht von Bohmeyer K Blume
Magdeburgerstr 43

Ein j Mädchen findet leichten Dienst Zu

erfragen Luckengafse 10

Ein Mädchen znm Kinderwarten für den
Nachmittag ge sucht Landwehrstraße 5

Für eine einzelne Dame wird ein Haus
mädchen bei hohem Lohn z 1 Juli gesucht d

Frau Herrmauu gr Klausstraße 18
Eine geübte Maschinen Näherin findet

dauernde Beschäftigung Schmeerstraße 35

Ein tüchtiges Schenermiidchen wird zum
1 Juli in eine Landwirthschaft gesucht Lohn
von jetzt bis Neujahr 25 Näheres

Töpferplan Nr 5
in Halle

Ein ordentliches Mädchen für Küche und
Hausarbeit wird zum 1 August gesucht
Mädchen mit guten Zeugnissen wollen sich

melden Sophienstraße 16b
In meinem Neubau Blücherstraße 10 be

absichtige ich Geschäftslokale Laden oder Con
tor einzurichten uur könnten Wünsche resp
Reflektant jetzt Berücksichtigung finden

Otto Ebert
Ein großer schöner Laden mit Comptoir ist

zu vermiethen Näheres Barsüßerstr 6
Blücherstraße 7a

ist die obere Etage von einer ruhigen Fa
milie am 1 Oetober zu beziehen Näheres

beim Hausmann

Wegen Domieilverändernng der Frau Rent
Brandt ist Geiststraße 13 eine Wohnung
von 2 Stuben mehreren Kammern c ganz
neu eingerichtet zum 1 Juli resp 1 Oetbr
zu vermiethen Thieme

Eine große Familien Wohnung im Königs
viertel ivon 4 Stuben nebstl Zubehör event
Stallung und Niederlage zu vermiethen

Näheres Blüch erstraße 6 Part
Eine herrschaftliche Wohnung von 6 Zim

mern und Zubehör in guter Lage weist per
1 Oetober kostenfrei nach

I G Fiedler kl Steinstraße 3
Wohnung von 4 St 2 K u Zubehör

zu verm und 1 Oetober zu beziehen
Geiststr 34 part

Schulberg 3 3 Tr 2 feine nebeneinander
lie gende Stuben zu vermiethen

Eine Wohnung parterre von 3 Stuben
Küche und Zubehör mit Gartenbenutzung
Preis 120 ist sofort oder zum 1 Oetbr
zu vermiethen Lindenstraße 7

3 Stuben 3 Kammern mit vollständigem
Zubehör sind in meinem Hause Geiststraße 42
sofort zu vermiethen und jetzt oder später zu
beziehen Daselbst ist auch ein großer Hof
raum zu Kohlen oder Zimmerplatz zu ver
miethen Näheres in meinem Comptoir
Magdeburgerstraße 3 Aug Pröpper

Eine große Werkstatt nebst Wohnung sür
jedes Geschäft paffend zu verm Geiststr 24

Ein Verkaufs Keller mit Schenkwirthschaft
zu vermiethen u 1 Oetbr zu beziehen Zu
erfragen in der Exped d Bl

Anständige Familienwohnungen zu 36 und
54 A zu vermiethen 1 Oetober zu beziehen
Nä heres in der Ex pedition d Bl

Stube Kammer Küche ist zum 1 Juli od
sogleich zu beziehen Wallstraße 33

Ein großer gedielter Boden ist billig zu
vermiethen Königsstraße 26 im Lade

Eine Tischler Werkstatt mit Wohnung der
änderungshalber zu verm n 1 Juli zu be
ziehen Näh in d Exped d Bl

Fein möblirte Zimmer zu vermiethen
Steinthor Grünstratze 2 2 Tr

Ajiiiinvr verm
Itvr 7Eine möbl Stube ist zu vermiethen

gr Ulrichsstr 53 bei Seise
Fein möbl Wohn zu verm kl Ulrichsstr 6,11

Ein möbl Zimmer ist billig zu vermiethen
alter Markt 15 I

Freundl Part Stäbchen an einz Herren
zu vermiethen Trödel 4

Mövl Wohnung Taubengaffe 2 I
Anst Schlafstellen offen Br eitestr 15
Anst Schlafstellen m K Bockshörner 2
Anst Herrn f Logis n Kost Harz 43,1
Anst Schlafstelle m K Graseweg 16

Anst Schläfst m K kl Ulrichsstr 7 i H
2 anst Schläfst mit Kost Kellnergaffe 8
Anst Schlafstelle Kuhgaffe 7
Wohnung von 2 St 2 K Küche n Zu

behör am liebsten auf dem Neumarkt von
einzelnen anständ Leuten z 1 Oetbr gesucht
Adr unter G R in d Exped d Bl

Ein Paar einzelne Leute suchen 1 Oetbr
eine freundliche Wohnung zum Preise von
40 bis 50 A Näheres

gr Märkerstraße 23 im Laden links
In der Nähe des Geistthores wird

eine Wohnung mit Gärtchen im Preise
von 120 160 H gesucht Offerten unter
I 3387 nimmt entgegen

Rudolf Moffe Brüderstraße 14

Ein Packet eingerichteter Schneider
Arbeit ist liegen geblieben

im Norddeutsche Bazar

Hund zugelaufen Magdeburgerst r 43
Ein schwarzer Regenschirm auf dem gestr

Wochenmarkt stehen geblieben Um Rückgabe

ersucht gr Berlin 9 2 Tr
Eine Kleidertasche mit Schlüssel c

gefunden Abzuholen gr Schlamm 19 p

Wafserstaud der Saale bei Halle
24 Juni AbdS am neuen Uaterp 2,88 M
25 Juni Morgens am Unterpegel 2,80 M
24 Juni Abds am alten Unterpegel 2,88 M
25 Juni Morgens am Unterpegel 2,80 M
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Zm Ertrafahrt ach Ehalt
am Sonntag den 27 Juni MM

sind noch Billets a 1 Thlr 5 Sgr KmderbilletS
5 15 Sgr an den bekanten Stellen zu haben

SI tlI islT ZZA7S Ober Leipzikerstraße
I IaueU xu k öekeu esuuäkeits I Iauell

welcher nicht eingeht in verschiedenen Farben in einer großen Auswahl

iKvZRlaL undwobei ich noch aufmerksam mache ans eine große Partie e ter die ich unter
dem Kostenpreise verkaufe aus Küllstedt i/TH

Oberröblinger n Dieskaner
MIR III 23 Centner pr SO Mark G /z Thlr

K O in Teutscheuthal
K I K zII ISZ 1000 Stück pr RS Mark S Thlr

frei Stall empfehlen

Banhof 5 IZiitmvr U

von

Auf der Grube Neuglücker Verein bei NLetleben
ist sehr gute Stückkohle vorräthig

Auf Grube Hvrmiiiv IU iiii tt am Dreierhaus
bei Ammeudors wird beste Förderkohle mit IS Mkpf pro Hekto
liter abgegeben

Soeben empfing
ff fr Sahueubutter A 12 H
ff fr Salzbutter Z Ä 10

Vrantvviii gr Ulrichsstr 3V

von Eiswolle äußerst elegant und schön
gearbeitet empfiehlt billigst

AI v i vi 1t vrK Geiststr 67
Zu Verkaufes

8 10 Sack Esparsetblüthen u Blätter
passend für Kuhfutter

große Klausstraße 19

in vorzüglicher Qualität empfiehlt

Z Königsplatz 6
Alle Sorten schönster Speisekartoffeln

darunter ausgezeichnete alte Nierenkar
toffelu sowie Futterkartoffeln empfiehlt

Markt 13
Briquettes a Ctr 8 gute Speise

kartoffeln billigst Geiststratze 24
Gersteustroh ist zu verkaufen

gr Steinstr im Schwan Frau 8vkoek

Auction
Umzugshalber versteigere ich Mittwoch den

30 Juni Nachmittag 2 Uhr Taubengasse 14
ein gut gehaltenes Stuben Mobiliar mit
vielen Haus und Küchengeräthen Sachen
können mir noch angemeldet werden

Hoppe Auktionator

Feiustes für die Wäsche präparirtes
Blau im Ganzen und Einzelnen bei

8 I lK tvr SSI
Merseb Chaussee u Königsstr Ecke

Fleisch Verkauf
Sutes fettes Rindfleisch 5 A 5 Hl zum
ten 5 6 H Pökel Schweinefleisch

Gutes
Braten 5
Ä A 5

Gartengaffe 8 Weidenplan Ecke
Fleischermeister

lchtig str Damen
Die schönste Zierde bei den
Damen ist der RoptMtx
Daher mögen sie sich herbemühen denn

nur noch kurze Zeit verkaufe hier meine

Mlmixl MZL
Auch bin ich in der Lage wegen starken

Abganges zu bedeutend herabgesetzten Preisen
jedweden Artikel in Frisenrwaaren zu
verkaufen

Eben angekommen nach neuester Wiener
Fayon Haarlocken Chignons in jeder
Farbe wie auch eine große Auswahl von
echten großen Haarzöpfen in jeder Nüavce

Für reelle gute und solide Waaren wird
garautirt Achtungsvoll

ZU
Haarkünstler aus Wien

Nur uoch eine kurze Zeit
HZ

Hotel zum goldenen Löwen 1 Etage
Zimmer Nr 6

ff Tranben Esfig
meiner eigenen Weinberge ächt und rein
versende in altbewährter Güte pro Anker
Mark 11 Vt feinst Erdbeer Syrnp s Fl
150 Pf Weinbergbesitzer Lnnderstedt in
Freiburg bei Naumburg a/Z

Für Bauunternehmer
Eine Partie fertiger Thüren haben preis

werth abzugeben sH 5,815dZ
Ilvusel k siüiivr Königsstr 24
Fast neuen Kinderwagen hat abzugeben

Karlsstraße 12 parterre
Ein neuer Teppich und ein kl eiserner

Ofen zu verkaufen Nähens in der Exped
Ein einthüriger Kleiderschrank zu ver

kaufen Karlsstr 10 1 Tr

apvtvu uuä Loräurvu
Rouleaux uuä Koläleistvu
I edäeekeu
Mdel uuä 0rtierou 8tMHU

vi88eu xaräiueu
eppielieU
joeos u UauiIIa Abri atvu
uAyra Vvellvu

GrößtMnswahl in Gobelins Plüschen,Ripsen n Damasten
für Meubles und Gardinen

lraumi Gicbichwstein v
Vielfach gewordenen Aufforderungen entsprechend haben wir uns veranlaßt

gesehen einzuführen u halten folgende Herren Niederlage hiervon
Herr Kaufmann 8vliul gr Nlrichsstrasze 31

Restaurateur li NoSmann kl Ulrichsstratze 35
Kaufmann V Lllntsell Markt 5/6 iu Halle
Flaschenbierhändler L XWZ gr Branhansg 4
Restaurateur k kinoke Rathhausgasse 12
Kalifmann II Aüller iu Trotha

5

55

Giebichenstein den 24 Juni 1875 Vi Direett
Bezugnehmend auf obige Annonce empfehlen wir uns zu geneigter Ent

nahme von Ia I eiikivr uud bemerke datz wir24 Flaschen mit 1 Thlr im Einzelnen k Flasche mit 1 Sgr verlaufen
V V R lloN m uiii 0 I Läutsoli L Llaze

II Müller rweke
50 Thlr5000 Thlr sind sofort jedoch nur auf

erste gute Hypothek auszuleihen Zu erfragen
in der Annoncen Expedition von I Barck
6t Co gr Ulrichsstr 47

VisvIi IkeAter

Montag den 28 Juni Nachmittag 2 Uhr
sollen Baderei 4 veränderungshalber versch
Möbel als Schrechsecretärs mit Glasaufsatz
Kleiderschränke Kommoden Sophas Tische
mahagont und birkene Stühle Bettstellen
Stehpult Spiegel Torfkasten Bilder Lam
pen Betten und andere Sachen mehr verkauft
werden E Lülzner Auctionator

30000 18000 and 9000 Mark sind
gegen gute Hypothek zum 1 Juli cr durch
mich auszuleihen

Rechts Anwalt Kruckeuberg

In liiotlivlll n
Sonnabend den 26 Jnni

Auf vielseitiges Verlangen

Die in ZT
Titelrolle Fräulein Gretchen Margöt

Nühler ZZruMeu
Heute Freitag und morgen Sonnabend

nochmaliges Auftreten der berühmte
Concert und Couplet Sängergefellfchaft
des Herrn lii ter
MertMkA s UAbliMmeiit

r

Sonntag den 27 Juni a e Nachmit
tags 4 Uhr mit Anschluß
eines Kränzchen

MG 800 Thlr siild 1 October auszu
leihen durch Fr Binneweis

Eine schlachtbare Kuh steht zum Verkauf
Lieskau 33

Am Mittwoch vergebens gewartet hoffe
Sie am nächsten Sonnabend um 4 Uhr am
bezeichneten Orte zu treffen

Tauben verkauft Kuhgafse 5

Ein ganz neues Aqnarinm mit Spring
brunnen und Terrarinm in einen Garten
passend ist preiswerth zu verkaufen

alter Markt 7 2 Tr rechts

Kunstlicht Zahm
neuester Methode werden billig und schmerz
los eingesetzt

Vr 8ia Ii8v
Geiststratze 8

RvI6U u 80UUHU8eIÜl IUV
werde reparirt bei

Drechsler u Schirmmacher

gr Schlamm 9
Ein Hunde

verkaufen
und ein Handrollwage zu

Landwehrstr 18
Ei e Hobelbank zn verkaufen

alter Markt 16 im Hof

Eine Restanration
mit Materialwaaren Geschäft Eckhaus
ist bei 2000 bis 2S0l1 Anzahlung zu
verkaufen Wo sagt Rudolf Moffe hier
Brüderstraße 14

Eine sehr gute Hypothek von 1500 bis
2000 A ist bei Verlust zu cediren Offerten
unter A B 10 in d r Exped d Bl

Kauf Gesuch
Eiu Haus mit Hof und Garten wird

bei nicht zu hoher Anzahlung zu laufe
gesucht Adressen mit Preisangabe bitte
beim Kaufmann Hrn Mild 8vlludvrt
gr Steinstr 2 unter I io niederznl

Kanfgesnch
In Giebichenstein oder dessen Nähe wird

ein Haus mit Garten zu kaufen gesucht
Offerten mit Preis und Größenangabe nimmt
entgegen Rudolf Moffe Halle a/S unter
K W 3386

Schutt und Erde
Für die zweisp Fuhre Schutt 1 für

gute Erde 2 zahlt der Polier Wucherer
straße vis k vis der Hildebraudt schen Re
stauration

Einem geehrten Publikum erlaube ich mir
hierdurch ergebenst mitzutheilen daß ich um
genügende Sicherheit für die jetzt mir zuge
henden Werthsachen zu bieten einen großen
eisernen Geldschrank angeschafft habe

HüAvr

WahNUMMtrllNg
Von heute ab befindet sich meine Wohnung

sowie Pianino u Harmonium Magazin
KWilhelmsstr ZV part

KZrusit Zi iii iiiLiiiii

Familien Nachrichten
Heute Mittag 12 Uhr folgte nach langen

schweren Leiden ihrer vor Wochen dahin
geschiedenen Tochter Emilie die Frau Wund
arzt Rückert verw gew Nordhause geb
K ake in dem hohen Alter von etwas über
80 Jahren Verwandten und Freunden wid
men wir nur auf diesem Wege die so betrüb
bende Anzeige und bitten um stilles Beileid

Halle den 24 Juni 1875
Im Auftrag sämmtlicher Hinterbliebenen

A Eichler

Am 24 Juni entschlief nach kurzem Kran
kenlager zu Ilmenau unser theurer guter
Gatte und Vater der Rentier Car August
Krammisch im bald vollendeten 60 Lebens
jahre Dies zeigen allen theilnehmenden
Freunden und Bekannten tiefbetrübt an

die Hinterbliebene

Dank
Bei der Sammlung von Beiträgen für

unseren kranken College K G ergab sich
die Summe von netto 50 H wofür ich
meinen werthen Mitmeistern für die Opfer
Willigkeit im Namen betreffender Familie
meinen innigsten Dank ausspreche

Halle den 25 Juni 1875
I I r t Fleischermnster

sllescher um Derew

Montags Donnerstags Neb ,g

Für die Redactton verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhaus Hierzu im Beil ge
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